
S.A.I ·Germany informiert:   

Algerien‐Konformitätszertifikat  ‐ 
Certificate de la Qualité de la Marchandise 

 

SAI Germany überprüft u.a. die Konformität von Handelswaren gemäß den rechtlichen 
Bestimmungen für Algerien. Die Bewertung basiert auf einer Überprüfung der dem Inspektor/ 
der Inspektorin vorgestellten Ware, dazu relevanten Testberichten und Zertifikaten. Nach 
erfolgter erfolgreicher Prüfung wird das Konformitätszertifikat / Certificate de la Qualité de la 
Marchandise zum Export der Ware nach Algerien ausgestellt. 
 

Zum Ausbau der Handelsstrukturen und unter gleichzeitiger Berücksichtigung der 
Gesundheit und Sicherheit der Bevölkerung und dem Schutz der Umwelt wird für die 
Regierungen die unabhängige Waren- und Konformitätskontrolle immer wichtiger. Seit dem 
16.Februar 2009 müssen nun alle Exportwaren nach Algerien gemäß der Vorgabe 
(16/DCG/2009) der Bank of Algeria mit einem Konformitätszertifikat, bzw. „Certificate de la 
Qualité de la Marchandise“  - so die Vorgabe und Bezeichnung seitens der Bank – 
ausgestattet sein. Dadurch wird das algerische Gesetzt 2004-04 umgesetzt, das die 
Grundlage für die neuen Bestimmungen zur Einfuhr von Gütern nach Algerien regelt. 
Zusätzlich muss seit Juni 2009 jeder Import, der einen Wert von Dinar 100.000,00  FOB (ca. 
EUR 960,00) übersteigt, über einen Letter of Credit abgewickelt werden. In diesem L/C wird 
in den zur Zahlung angeforderten Dokumenten ein eben solches Zertifikat verlangt, u die 
L/C-Bedingungen zu erfüllen. 
 

Vorgehensweise: 
Für die Durchführung einer Inspektion und die dazu gehörende Zertifikatserstellung 
benötigen wir folgende Unterlagen: 

- 1 Kopie des Akkreditivs (L/C), der Proforma Invoice, Packliste und der ISO-
Zertifizierung des Herstellers / Exporteurs (soweit diese vorhanden) 

- Bei leicht verderblichen Gütern (Lebensmittel) ein amtliches Gesundheitszeugnis 
(Phytosanitary Certificate) sowie Analysenzertifikat 

- „sensible goods“, wie z.B. Elektrische Produkte, Spielwaren, Gaszylinder, 
Lebensmittel, kosmetische Produkte) die Qualitätsnachweise des Herstellers 

- Genaue Angaben zum Inspektionsort, Anschrift, Ansprechpartner und entsprechende 
Kontaktdaten, ebenso die relevante Referenz 

 

Zur Erstellung des „Certificate de la Qualite de la Marchandise“ 
- eine Kopie der Commercial Invoice /Facture (pro Verladung) 
- eine Kopie des Ursprungszertifikates 
- die verbindliche Angabe des Abgangs- / Ankunftshafens, am besten zu ersehen auf 

der Kopie des Transportdokuments 
 

Kosten: 
Die Kosten dieses speziellen Inspektionsdienstes richten sich nach dem Aufwand und den Anzahlen der Abnahmen, die es für 
eine Verschiffung durchzuführen gilt. 
Die Kosten der Inspektion werden unsererseits unterteilt in Manntage; 
Dauer der Inspektion:    ½ man day : EUR 200,00 

1 man day:  EUR 400,00 
zuzüglich Zertifizierungskosten: EUR 200,00  -  beinhaltet Dokumentenprüfung, Koordination der Inspektion, 
Zertifikatserstellung und Postversand desselben. Eventuelle Kosten wie Beglaubigung durch die Handelskammer oder Versand 
durch Kurier sind in diesem Betrag nicht enthalten. Diese werden nach Aufwand weiterbereichnet. Alle Preise exkl. MWSt. 
 
Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüße und Wünschen für erfolgreiches Geschäft und reibungslosen Abauf  unsererseits garantierend 
verbleiben wir 

Susanne Helbig & Team 
S.A.I ·Germany  
Sachsentor 29/31 
D-21029 Hamburg 
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